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Vorwort des Vorsitzenden 
 

 
Liebe Tennisfamilie, 
 
die Sommerferien sind leider vorbei. Für alle diejenigen, die auf Balkonien 
oder auch sonst wo in Deutschland ihren wohlverdienten Urlaub gemacht 
haben, zeigte sich das Wetter nicht gerade von der sonnigen Seite. Ich 
denke, wer zu Hause geblieben ist und unsere herrliche Bundesgartenschau 
erlebt hat, hatte sicherlich auch schöne Ferien. Ich war, wie so viele andere 
in meinem Bekanntenkreis am Anfang sehr skeptisch. Braucht unsere Stadt 
mit dem Schuldenberg auch noch diese Millionen-Veranstaltung? 
Aber ich muss sagen, es ist einfach Klasse, was die BUGA –Verantwort-
lichen auf die Beine gestellt haben. Aber auch der Zuspruch der Besucher 
spricht Bände. Die Stadt Koblenz ist nachhaltig viel schöner und attraktiver 
geworden. Ein großes Dankeschön an die Verantwortlichen. 
Auch wir vom Vorstand sind bemüht, unseren Mitgliedern etwas 
Besonderes zu bieten. Die neue Boule-Bahn ist wirklich ein Erfolg für 
unseren Club. Jeden Mittwoch und einmal im Monat an einem Donnerstag 
treffen sich die „Bouler“ zu dem schönen Spiel. Dank der Initiative meiner 
Stellvertreterin Heike Struth finden sich immer mehr Spielerinnen und 
Spieler ein. Anschließend setzt man sich noch bei leckerem Kuchen und 
einer Tasse Kaffee oder einem leckeren Essen zusammen. 
Auch unsere Medenmannschaften sind froh darüber, dass die Medenspiele 
vorbei sind. Im Inneren dieser Ausgabe könnt Ihr das Abschneiden unserer 
Mannschaften sehen. Ich glaube, dass wir sehr stolz auf unsere Mann-
schaften sein können. Sie repräsentieren unseren Verein in der Region und 
darüber hinaus. 
Die Idee, kurz nach Abschluss dieser Spielrunde die Mannschaften zu 
einem Treff in unser schönes Clubheim einzuladen, fand großen Anklang. 
Die besten Mannschaften wurden von unserem Sportwart ausgezeichnet. 
Eine besondere Ehre wurde Isabell Herbster zu teil. Sie wurde für ihre 
hervorragenden Leistungen während der Rheinland-Meisterschaften auf 
der Karthause geehrt. Nochmals ein kräftiges Dankeschön an alle 
Spielerinnen und Spieler. 
 
 
 



 

 
 
Im Rahmen eines Internationalen Jugendtennisturniers auf dem Oberwerth 
haben meine Frau und ich uns im Vorfeld bereit erklärt, einen oder auch 
2 Spieler/Spielerinnen bei uns zu Hause aufzunehmen. Wir bekamen einen 
12 jährigen Jungen mit seiner Mutter aus Lettland zugeteilt. Es war für uns 
ein besonderes Erlebnis diese Beiden bei uns zu haben. Wir haben es nicht 
bereut, im Gegenteil, wir wollen auch im kommenden Jahr wieder einen 
oder auch zwei Jugendliche bei uns aufnehmen. Näheres im Innenteil. 
Das war ein kurzer Rückblick in die Vergangenheit. 
Schauen wir also jetzt in die Zukunft. Was ist noch geplant? Dank der 
großen Unterstützung von Leo Rindsfüßer werden wir die Beregnungs-
anlage auf den Plätzen wieder in Gang setzen können. Wir erhoffen uns für 
die Zukunft dadurch einen Rückgang der Arbeitsstunden unseres 
Platzwartes Herr Dörr. Ihm sei gedankt und es ist sein großer Verdienst, 
dass wir über die gesamte Saison hinweg solch hervorragende Plätze 
haben. 
Ich möchte auch noch auf die verschiedenen Veranstaltungen auf unserer 
Clubanlage hinweisen. Bitte nehmt zahlreich an diesen Veranstaltungen 
teil. Die Termine könnt Ihr im Internet auf unserer Homepage, aber auch 
im Innenteil unserer TC Aktuell entnehmen. 
Leider musste wegen der zu geringen Teilnahme unser geplantes Sommer-
fest am 20.08.2011 abgesagt werden. Wir, der Vorstand sind sehr ent-
täuscht darüber. Unser Sportwart hat eine entsprechende Mail an alle 
gesandt. Da auch schon die Platzeröffnung im April ausgefallen ist, haben 
wir jetzt erhebliche Mindereinnahmen zu verzeichnen. Ich hoffe, dass dies 
jedem bewusst ist. Wollen wir hoffen, dass die nächsten geplanten Veran-
staltungen stattfinden können. Dies liegt natürlich nur an Euch. 
Meine Frau und ich werden die nächsten Monate wieder in unserer zweiten 
Heimat Fuerteventura genießen. Aber per Internet, E-Mail, SMS, Skype 
oder Handy, wir sind immer mit dem Verein in Kontakt. 
Ich wünsche uns allen einen schönen Herbst und weiterhin viel Freude in 
unserem Tennisclub. 
 
Euer Vorsitzender 
 
Karl-Josef Schüller 



 
Aus der Vorstandsarbeit (November 2010 – Juli 2011) 

 
(oder: damit beschäftigt sich der Vorstand!!) 

 

Unter dieser Rubrik werden regelmäßig Beschlüsse / geplante Vorhaben 
unkommentiert veröffentlicht, um die Information unserer Clubmitglieder 
zeitnäher und die Vorstandsarbeit transparenter zu gestalten. 
 
Sorgen: 
Ø Wegen der sehr frühen Öffnung der Tennisplätze und der extremen 

Trockenheit waren die Plätze zu Beginn der Saison in keinem guten 
Zustand. 
Möglichkeiten der Verbesserung der Bewässerungsanlage werden 
zurzeit geprüft. 

Ø Wichtig ist weiterhin: 
10 Minuten vor und nach dem Spiel die Plätze wässern!! 

Ø Platzpflege: Um die Arbeit des Platzwartes zu erleichtern, liegt eine 
Mängelliste hinter den Eintragungsblättern auf, in die Mängel an 
Plätzen/Zubehör eingetragen werden sollen. 

Ø Die Mitglieder sind nochmals anzuhalten, sich vor Beginn ihrer 
Spielzeit ordnungsgemäß in die Platzbelegungsliste (mit allen 
Spielern) lesbar einzutragen!  

Ø Küche und Duschräume werden immer noch nicht – vor allem in der 
Meden-Runde –   in dem sauberen Zustand hinterlassen, wie man ihn 
selbst auch antreffen möchte! 

 

Erfreuliches 
Ø 21 Clubhausvermietungen in 2010.  
Ø Marica Tomaskovic übernahm die Clubhausverwaltung ab 

01.05.2011. 
Ø Für die Reinigung des Clubhauses an 2 Tagen in der Woche ist Frau 

Fatima Smatic „angetreten“ (meist Mo. und Fr.). 
Ø Die EVM  hat dem TCH einen Gasherd gesponsert 

(über unser Clubmitglied Leo Halfpap) 
Ø Es befinden sich 54 (!) Jugendliche im angeleiteten Training. 
Ø Mitgliederstand 31.07.2011: 174 Mitglieder (davon 43 Jugendliche 

und 19 fördernde Mitglieder – dabei 6 Boule-Interessierte) und 
zusätzlich 
28 Schnuppermitgliedschaften (davon 11 Jugendliche). 



 
 
Sonstiges 
Ø Der Status „passives Mitglied“ wird ab sofort in  

„förderndes Mitglied“ umbenannt. 
Ø Arbeitsstundenregelung 2011: 

- Die Befreiung der Partner von Vorstandsmitgliedern entfällt. 
- Wegen besonderen Einsatzes (finanziell/ideell) für den TCH im 

vergangenen Jahr wird für 2011 ausschließlich folgenden 
Mitgliedern die Ableistung der Arbeitsstunden freigestellt: 
E. Bohn, L. Halfpap, H. Hock, A. Pretz, G. Siedenkamp, 
Betreuer der Jugendmannschaften. 

JF 
 
 
 

 
 

 

 



 
B O U L E N   macht   gaaaaaaanz  schön  viel  Spass! 

 
 
Hallo, liebe Boule-Freunde und die es noch werden wollen! 
Der TC BLAU-WEISS in Horchheim war mir wohl bekannt, da ich 
(Schwester von Ute Simonis) schon einige schöne Events als Gast 
miterleben durfte. 
Aber eben nur als Gast, da Tennis spielen nicht mein Ding ist. 
Dann hörte ich: Eine Boule-Bahn ist in Planung!!! 
In null-komma-nix war die Bahn fertig – und der Eröffnungsfeier mit 
Tombola stand nichts mehr im Wege.  
Der Himmel blau, der Kaffee schwarz, der Kuchen lecker und die 
Stimmung toll.   
Nach der Verlosung schenkte mir Ansgar seine gewonnenen Boule-
Kugeln, da er eigene hat und ich wohl so begeistert war bzw. bin.  Danke 
dafür nochmal. 

 
 

Super, dachte ich, dass fängt ja gut an und füllte sofort das 
Anmeldeformular aus. 
Jetzt gehöre ich offiziell auch dazu und freue mich schon riesig auf 
spannende Spiele, kleine Wettkämpfe,  sehr viel Spaß und viele schöne 
Augenblicke mit Euch.  
Und wer das nicht glaubt, sollte es  e i n m a l  selbst versuchen. 
Interessierte sind immer herzlich willkommen, das weiß ich aus eigener 
Erfahrung. 
Ps: Der Jahresbeitrag für Bouler beträgt nur 32,-- Euro. 

Saison ist das ganze Jahr über. 
 
Heide Pohl 



 
Ein bisschen Geschichte ums „ B o u l e n „. 

 
 
Im 13. Jh.  spielten schon die Franzosen mit Holzkugeln. 
Doch im Jahre 1369 verbot Karl der V. dieses Spiel. Warum?  -  Er sah die 
Staatssicherheit gefährdet, weil seine Soldaten ihre Freizeit mehr mit 
boulen verbrachten als Bogenschießen zu üben. 
Auch die Pariser Synode von 1697 verbot allen Geistlichen das Boule-
Spiel in der Öffentlichkeit. 
Im Gegenzug bestätigte die berühmte Fakultät in Montpellier den hohen 
gesundheitlichen Wert dieses Spiels, z.B. gegen Rheumatismus und 
ähnliche Leiden. Außerdem bestens geeignet für alle Altersklassen. 
Das mit der Gesundheit wusste auch Karl der XI.  und spielte sehr häufig 
Boule. Und sogar als unschlagbar galt der bekannte Generalfeldmarschall 
Turenne. 
Die Popularität des Spiels aber stieg erst im 19. Jh. Es wurde nicht mehr  
nur auf Wiesen, sondern überall auf Marktplätzen und Straßen gespielt.  
1894 wurde in Lyon der erste Wettbewerb mit über 1000 Spielern veran-
staltet, der über 3 Tage andauerte. 
1906 wurde der erste Verband gegründet. Mittlerweile gibt es mehrere 
verschiedene Spielmöglichkeiten. 
Das jüngste und populärste  Boule-Spiel:  „Pétanque. 
Die Spielart ist immer die gleiche. Es wird versucht, möglichst eine oder 
mehrere Kugeln am nächsten an eine kleine Zielkugel zu platzieren. 
 
 

 



 
Die lettische Nr. 1 der Jugend unter 12 Jahren 

 zu Besuch beim Vorsitzenden 
 

 
Im vergangenen Jahr richtete der TC Oberwerth erstmalig ein Internationales 
Jugendturnier von Jungen und Mädchen unter 12 Jahre aus. Meine Frau und ich 
besuchten die dortigen Spiele und waren ganz begeistert. Spontan meldeten wir 
uns beim Orga-Team und sagten eine Aufnahme eines oder zwei Jugendlichen für 
dieses Jahr zu. Im Vorfeld besichtigten die Organisatoren die Wohnung der 
aufzunehmenden Gäste hier bei uns zu Hause. Da wir im Dachgeschoss eine 
komplette Wohnung frei haben, waren sie von der Unterkunft begeistert. 
 

 
 
Ganz gespannt waren wir, wer uns dann zugeteilt werden sollte, Voller Erwartung 
und mit ein bisschen Kribbeln im Bauch gingen wir dann an dem Samstag zum 
Oberwerth. Es waren schon viele Jugendliche mit ihren Betreuern zugegen. Wir 
kamen auch an einer Bank vorbei, wo eine Mutter mit ihrem Jungen saß. Meine 
Frau sagte noch, die würde ich sofort nehmen. Und tatsächlich wurden uns die 
Beiden zugeteilt. Ich kann nur sagen, es war ein Glücksfall für uns. Wir lernten  
2 Menschen kennen, die bescheiden, dankbar und unheimlich nett gewesen sind. 
Mit der Sprache hat es zwar etwas gehapert, aber Roberts und seine Mutter 
sprachen ein wenig englisch. Wenn es gar nicht mehr weiter ging, half der 
Computer und man konnte in die lettische Sprache übersetzen. 



 
 
 
 
 
Natürlich wurden wir auch Fan von Roberts. Die beiden ersten Spiele hat er ganz 
souverän gewonnen. Im Achtelfinale verlor er aber dann etwas unglücklich mit 
5:7, 6:3 und 4:6 denkbar knapp. Natürlich flossen auch ein paar Tränchen. Aber 
wir konnten ihn schnell trösten 
Wir nahmen sie auch mit auf unsere schöne Clubanlage. Dort nahmen sie an einem 
Boule-Turnier teil. 
 

 
 

Zum Schluss konnten wir, auch Dank der Unterstützung unseres Freundes Horst 
Düren, noch ein paar tolle Tennisgarnituren überreichen. Es war wie Weihnachten 
für den Jungen und auch die Mutter zeigte sich sehr dankbar. Leider mussten wir 
dann donnerstags Abschied nehmen. Die Beiden fuhren mit dem Zug nach 
Frankfurt und von dort mit einem Europabus in 27 Std. nach Hause. Noch heute 
schreiben wir uns per E-Mail und wir nehmen an den sportlichen Leistungen von 
Roberts Grinvalde teil. 
Auch für uns waren es tolle Tage, die viel zu schnell vorüber gegangen sind. Wir 
hoffen auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr. 
 
Karl-Josef Schüller 



 
Radtouren des TC Blau-Weiss Horchheim 

 
 
Wie in jedem Jahr, starten wir mit unseren Radtouren immer nach Ende der 
Medenspiele. Diese Touren finden einmal im Monat statt und werden per Mail 
aber auch auf unserer Homepage bekannt gegeben. 
Unser Fahrrad-Guide Sylvia Heubner plant diese Touren. 
 

 
 
Unsere erste Tour ging diesmal mit dem Zug an die Ahr. Von Ahrbrück ging es 
dann Richtung Bad Neuenahr-Ahrweiler, wo wir den ehemaligen Regierungs-
bunker besichtigen konnten. Hier wurde dann auch unsere Mittagsrast 
eingenommen. Von dort ging es dann weiter über Sinzig an den Rhein und von 
dort bis Bad Breisig. Dort machten wir eine kurze Kaffeepause und danach ging es 
dann mit dem Zug nach Koblenz und von dort mit dem Fahrrad nach Hause. 
 
Unsere zweite Radtour ging dann mit dem Zug nach Andernach und von dort 
nach Mayen. Auf der ehemaligen Bahntrasse ging es dann nach Polch. Dort 
machten wir eine kurze Rast bei der Fa. Grisson. Wir deckten uns dort mit 
Plätzchen usw. ein und fuhren dann durch das schöne Schrumpftal nach 
Hatzenport. Von dort ging es dann weiter die Mosel entlang bis nach Kobern. Dort  



 
 
 
machten wir dann unsere verspätete Mittagspause am schönen Marktplatz. Danach 
fuhren wir frisch gestärkt weiter nach Winningen. Von dort sollte eigentlich 
wieder die Bahn bestiegen werden. Aber da wir alle noch eine gute Kondition 
hatten, fuhren wir weiter nach Koblenz. Dort nahmen wir dann unseren 
obligatorischen Kaffe ein und fuhren danach alle wieder über die Horchheimer 
Brücke nach Hause. Es war eine zwar lange (ca. 70 Km) Tour, aber allen 
Beteiligten hat es wie immer viel Spaß gemacht. 
 
 
Karl-Josef Schüller 
 
 
 

 
 

 
Einladung zum gemütlichen  

M o d e - T r e f f  
 

Bei einem Gläschen Sekt und leckeren Snacks 
präsentieren wir Euch die aktuelle 

Herbstmode von 
 

NAMADO  -  mode und mehr- 
 

Am 24.09.2011 um 17.00 Uhr im Clubhaus 
 

Anmeldung durch Eintrag in die Teilnehmer-Liste  
am Clubhaus oder telefonisch oder per Email bei 

        Heike Struth:       Tel. 0261-7 33 40 
                                 heike.struth@web.de 
 

Kostenbeitrag: 5,-  € 
 



 
Ergebnistabellen der Medenrunde 2011 

 
 
Jugend U 12 m  
 
  Rang Mannschaft Spiele S U N Punkte  Matches 
  1 VfR Koblenz-Karthause 1  5 5 0 0 10:0 55:15 
  2 TuS Kottenheim 1  5 3 1 1 7:3 52:18 
  3 TC RL Lahnstein 1  5 3 0 2 6:4 37:33 
  4 TC BW Horch ���� eim 1  5 2 1 2 5:5 38:32 

  5 TC Treis 1  5 1 0 4 2:8 21:49 
  6 FSV Dieblich 1  5 0 0 5 0:10 7:63 

 
Damen Rheinlandliga 1 
 

 Rang Mannschaft Spiele S U N Punkte  Matches 

  1 Andernacher TC 2  7 7 0 0 14:0 125:22 
  2 TC BW Horchheim 1  7 6 0 1 12:2 115:32 

  3 TC Neuwied 1  7 4 0 3 8:6 91:56 
  4 TC SW Ürzig 1  7 4 0 3 8:6 67:80 
  5 SGW Gebhardshain 1  7 3 0 4 6:8 69:78 
  6 TV Grosslittgen 1  7 3 0 4 6:8 63:84 

  7 TC GW Bausendorf 1  7 1 0 6 2:12 34:113 
  8 TC Mittelwald Montabaur 1  7 0 0 7 0:14 24:123 

 
Damen D-Klasse 8 
 
  Rang Mannschaft Spiele S U N  Punkte  Matches 

  1 TV Kemmenau 1  6 4 1 1 9:3 50:34 
  2 TC BW Horchheim 2  6 3 2 1 8:4 56:28 
  3 TC Dachsenhausen 1  6 3 1 2 7:5 49:35 
  4 TC Tennispark Lahnstein 1  6 2 3 1 7:5 48:36 
  5 TC Geisig 1  6 2 2 2 6:6 43:41 
  6 VfL Holzappel 1  6 2 1 3 5:7 34:50 
  7 TC Koblenz Asterstein 1  6 0 0 6 0:12 14:70 
 
Damen 40 Oberliga 1 
 
  Rang Mannschaft Spiele S U N Punkte  Matches  

 1 TC Mülheim-Kärlich 1  6 6 0 0 12:0 107:17 

 2 TC Trier 1  6 4 0 2 8:4 84:42 

 3 TC Niederwürzbach 1  6 4 0 2 8:4 62:64 

 4 TC Klingenmünster 1  6 3 0 3 6:6 54:72 

 5 TC SW im ASV Landau 1  6 2 0 4 4:8 51:75 

 6 TC Rodalben 1  6 2 0 4 4:8 49:75 

 7 TC BW Horchheim 1  6 0 0 6 0:12 32:94 
 



 
 
Damen 50 A-Klasse 2 
  Rang Mannschaft Spiele S U N Punkte Matches 

 

1 TC Traben-Trarbach 1 6 6 0 0 12:0 64:20 

 2 Post-SV Koblenz 1 6 4 0 2 8:4 51:33 

 3 TC BW Horchheim 1  6 3 1 2 7:5 46:38 

 4 SSG Mariahof Trier 1 6 3 1 2 7:5 45:39 

 5 FSV Dieblich 1 6 2 0 4 4:8 31:53 

 

6 Bendorfer TV 1 6 1 1 4 3:9 31:53 

 

7 DJK Kruft / Kretz 1 6 0 1 5 1:11 26:58 
 
Herren D-Klasse 12 
  Rang Mannschaft Spiele  S U N Punkte Matches  

  1 TC Dachsenhausen 1  6 5 0 1 10:2 69:15 
  2 TC Metternich 2  6 4 2 0 10:2 60:24 
  3 TC BW Horchheim 1  6 3 2 1 8:4 48:36 
  4 TC Miehlen 2  6 3 1 2 7:5 52:32 
  5 TC GW Braubach 2  6 1 1 4 3:9 27:57 
  6 TC Geisig 1  6 1 1 4 3:9 25:59 
  7 TC Nastätten 1  6 0 1 5 1:11 13:71 
 
Herren 40 A-Klasse 1  
  Rang Mannschaft Spiele  S U N Punkte Matches 

  1 TC GW Braubach 1 5 5 0 0 10:0 68:37 
  2 TC BW Horchheim 1  5 4 0 1 8:2 75:30 
  3 TC Kadenbach 1 5 3 0 2 6:4 56:49 
  4 TC Höhr-Grenzhausen 2 5 2 0 3 4:6 48:57 
  5 TC RW Flammersfeld 1 5 1 0 4 2:8 32:73 

  6 ASG Altenkirchen 1 5 0 0 5 0:10 36:69 
 
Herren 55 A-Klasse 3 

 Rang Mannschaft Spiele S U N Punkte Matches 

 

1 SG VfR Koblenz/Horchheim 1  5 4 0 1 8:2 54:16 

 
2 SG Damflos/Thiergarten 1 5 4 0 1 8:2 46:24 

 
3 TC Mülheim-Kärlich 1 5 2 1 2 5:5 39:31 

 
4 TC Konz 1 5 2 1 2 5:5 35:35 

 

5 TF Jahnh. Idar-Oberstein 1 5 2 0 3 4:6 30:40 

 

6 SV Trier-Irsch 1 5 0 0 5 0:10 6:64 
 
Herren 60 B-Klasse 3 

 Rang Mannschaft Spiele S U N Punkte Matches 

 

1 SV Arzbach 1 6 5 0 1 10:2 59:25 

 
2 TC Bendorf 1 6 4 1 1 9:3 57:27 

 
3 SV Hillscheid 1 6 4 0 2 8:4 58:26 

 
4 TC BW Horchheim 1  6 4 0 2 8:4 51:33 

 
5 TC Tennispark Lahnstein 1 6 2 1 3 5:7 37:47 

 

6 TC Miehlen 1 6 1 0 5 2:10 22:62 

 

7 TC Nauort 1 6 0 0 6 0:12 10:74 
 



 
Erfolgreicher Abschluss der Medenrunde  

 
 
Der Vorstand lud sämtliche Medenmannschaften zu einem „Danke schön Abend“ 
ins Clubheim ein. Der Vorsitzende Karl-Josef Schüller begrüßte über 40 Personen 
zu diesem Abend. 
8 Medenmannschaften im Erwachsenenbereich, 1 Freizeitmannschaft und 
1 Jugendmannschaft nahmen an den diesjährigen Meisterschaftsspielen teil.  
Zwei Mannschaften schafften den Aufstieg in die nächst höhere Klasse. 
Die 1. Damen-Mannschaft aus der Rheinlandliga in die Verbandsliga und die 
Herren 55 in Spielgemeinschaft mit dem VFR Karthause wurden Meister in 
der A-Klasse und steigen in die Rheinland-Liga auf. Den beiden Mannschaften 
wurde vom Sportwart Gerhard Meurer ein Präsent überreicht. 
Die 2. Damen-Mannschaft errang in ihrer Klasse einen hervorragenden 2. Platz. 
Die Damen-50-Mannschaft errang nach dem letztjährigen Aufstieg in der 
A-Klasse einen guten 3. Platz. Die Damen-40-Mannschaft schaffte leider nicht den 
Verbleib in der Oberliga und muss in die Verbandsliga absteigen. 
Die Herren-Mannschaft, die in diesem Jahr wieder erstmals an den Medenrunden 
teilnahm, erreichte einen guten 3. Platz. Die Herren-40-Mannschaft verpasste im 
letzten Spiel leider den Aufstieg in die  Rheinlandliga und wurde in ihrer Gruppe 
Zweiter. Die Herren-60-Mannschaft wurde in ihrer Gruppe Vierter. 
Besonders geehrt wurde Isabell Herbster, die bei den Rheinland-Meisterschaften in 
der Damen-Sonderklasse einen hervorragenden 3. Platz belegte. 
Die Freizeitmannschaft „Hoschemer Käsjer“ spielte in dieser Saison wieder erfolg-
reich beim Damen-Doppelspaß und wurde ebenfalls mit einem Präsent geehrt. 
Insgesamt war es also eine erfolgreiche Saison beim TC Horchheim, die auch ohne 
größere Verletzungen beendet werden konnte. 
Mit einem guten Essen und anschließendem gemütlichen Beisammensein ging ein 
schöner Abend zu Ende.  

 



 
 Arbeitseinsätze 2011 

 
 

17.09.2011 9.00 Uhr 6. Arbeitseinsatz 
29.10.2011 9.00 Uhr 7. Arbeitseinsatz - Abbau der Plätze  

    mit Brunch 
 

Termine 2011 
 

11.09.2011 10.30 Uhr Helmut-Herr-Cup 
24.09.2011 17.00 Uhr Modenschau 
25.09.2011  Jugendtag 
22.10.2011  Blätterfallturnier 
12.11.2011  Herbstwanderung mit Debbekoche-Essen 

04.12.2011 14.00 Uhr Skatturnier 
 
 

Achtung Terminänderung !!!!  
 

Der Helmut-Herr-Cup  findet nicht samstags statt, 
sondern am 

 

Sonntag, den 11.09.2011 – Beginn 10.30 Uhr 
 

Bitte tragt Euch zahlreich in die Teilnehmerliste am Info-Brett 
ein oder meldet Euch über Email an bei Jürgen Heil. 
 

heil-juergen@web.de 
 

 

NEU  NEU   NEU 
 

Wir haben ab sofort eine Tischtennisplatte auf der 
Anlage, TT-Schläger sind ebenfalls vorhanden. 
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